
02. Juni 2025

Gewitter-Apokalypse über Bayern: Blitz
und Regen sorgen für Chaos!

Schwere Gewitter, Starkregen und Sturmböen prägten den
Abend in Bayern am 2. Juni 2025. Aktuelle Warnungen und

Wetterlage.

Nürnberg, Deutschland - Am Abend des 02.06.2025 erlebte
Bayern eine dramatische Zunahme an Unwettern, die sich durch
Gewitter mit starkem Regen, Sturmböen und Blitzen bemerkbar
machten. Besonders in Franken kam es zu heftigem Unwetter,
wobei die Gewitterfront in Allersberg deutlich am Himmel
sichtbar war. In Schwabach fiel starker Regen, der zeitweise von
sonnigen Momenten begleitet wurde. Der Deutsche
Wetterdienst warnte vor Unwettern in mehreren
Regierungsbezirken, darunter Unter- und Oberfranken,
Mittelfranken, Schwaben, Oberpfalz und Oberbayern. In
Nürnberg führte das Unwetter zu einer Überflutung der
Unterführung im Stadtteil Gleishammer.



Die Wetterlage ist geprägt von einer südwestlichen
Höhenströmung, die feuchte und instabil geschichtete Luft nach
Bayern bringt. Laut dem Deutschen Wetterdienst kündigten sich
ab Mittag neue Gewitter an, die örtlich von Starkregen um 20
l/qm in kurzer Zeit, kleinem Hagel und Böen von 60 bis 80 km/h
begleitet werden könnten. Zudem bestehe in einigen Regionen
die Gefahr von lokalem Unwetter durch heftigen Starkregen und
größeren Hagel. Es wurde auf die Notwendigkeit hingewiesen,
vorsichtig zu sein, da bis zu 30 l/qm an Starkregen in kurzer Zeit
zu erwarten sind.

Regionale Auswirkungen der Gewitter

Die Warnungen des Deutschen Wetterdienstes betonen die
besondere Gefahrenlage, die den Süden und Teile des Ostens
Deutschlands betrifft. Heute kam es örtlich zu markanten
Gewittern, die mit Starkregen und Sturmböen einhergingen. Die
Wettervorhersage für die restliche Nacht zeigt, dass die Gewitter
im Südosten Bayerns zunächst abklingen, während in anderen
Teilen des Landes vereinzelt Schauer erwartet werden.

Die kommenden Tage versprechen wechselhafte
Wetterbedingungen. Morgen wird eine Mischung aus Sonne und
Wolken erwartet, mit einzelnen Schauern, die besonders am
Nachmittag häufiger auftreten können. Die Höchsttemperaturen
liegen zwischen 21 und 26 Grad, während in der Nacht zum
Dienstag die Temperaturen auf Werte zwischen 15 und 10 Grad
sinken werden.

Aktuelle Wetterwarnungen

Zusätzlich zu den Gewitterwarnungen bietet der Deutsche
Wetterdienst ständige Aktualisierungen der Wetterlage an. Eine
Kaltfront zieht derzeit langsam von Norwegen in Richtung
Südosten, was die Temperatur und die Luftfeuchtigkeit in den
südlichen Regionen Bayerns beeinflusst. Insbesondere die
Gefahr von Starkregen bleibt bestehen und wird weiterhin
beobachtet. Für den Dienstag ist eine Stabilisierung des Wetters



in Aussicht, jedoch kann es in der zweiten Tageshälfte erneut
heftige Schauer und Gewitter geben.

Die Bevölkerung wird ermutigt, sich regelmäßig über die
aktuellen Warnungen zu informieren, um auf mögliche
gefährliche Witterungsbedingungen vorbereitet zu sein. Weitere
Informationen stellt der Deutsche Wetterdienst bereit unter den
Links zu den neuesten Vorhersagen und Warnungen, um alle
Bürger in Bayern bestmöglich zu informieren.

Für detaillierte Wettervorhersagen und aktuelle Warnungen
besuchen Sie die Seiten des Deutschen Wetterdienstes sowie
dessen Warnlagebericht. Weitere Einblicke bietet tz.de, die
über die Geschehnisse in der Region berichtet.

Details
Vorfall Unwetter
Ursache Kaltfront
Ort Nürnberg, Deutschland
Quellen www.tz.de

www.dwd.de
www.dwd.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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